warmen Dank in alter Geſinnung für die Mitglieder des 


kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleflen u. Poſen 20 Pf. 


Breslauer 


Bierteljährliher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abennem. 60 Pf., ZEN 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Infsetiongebühr für den Raum einer 27 
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2 Erpeditlon. Herrenſtraße Nr. W. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


AUuſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


eitun 


wwveimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Nr. 455. Mittag Ausgabe. 


Nenunndſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Montag, den 2. Juli 1888. 


eutſchland. 
e Se. Majeſtät der Kaiſer hat den 
erlin, Dr. Schotten, zum nicht⸗ 
ſtändigen u des Kaiſerlichen Patentamts ernannt. 
Se. Majeſt 


Dr. gen Kundt, zum ordentlichen Mitglied der phyſikaliſch⸗mathe⸗ 
n 


ierungs⸗ und Baurath, Geheime Regierungsrath Muyſchel iſt von 
agdeburg nach Potsdam verſetzt worden. Der Regierungs⸗ und 
Baurath Hermann Werner iſt von Potsdam an die König⸗ 


I. Klaſſe befördert; 3 
Koblenz an das Staats⸗Archiv in Stettin verſetzt; der Archiv-Aſſiſtent 


ſitzung am 21. Juni d. J. den Profeſſor Dr. Adolf Michaelis in 
Straßburg i. E. zum correſpondirenden Mitglied ihrer philoſophiſch⸗ 
hiſtoriſchen Klaſſe erwählt. (R.⸗Anz.) 


[Dankſchreiben.] Auf das Beileidſchreiben, welches der Präſident 
des Herrenhauſes, Herzog von Ratibor, im Au Tepe des Herrenhaufes 
an Ihre Majeſtät die verwittwete Kaiſerin und Königin Auguſta gerichtet 
hatte, iſt von Allerhöchſtderſelben nachfolgendes huldvolles Telegramm aus 
Baden am 30. Juni an den Präſidenten ergangen: 

Sie haben Mir in gefühlvoller Weiſe den Antheil des Herrenhauſes 
an dem Schmerze ausgeſprochen, welcher Mich durch das Ableben Meines 
geliebten Sohnes, des Kaiſers Friedrich, erfüllt. Ich bitte Sie, Meinen 
tiefbewegten Dank für dieſe Kundgebung entgegenzunehmen, die, aus der 
Mitte einer hochſtehenden Körperſchaft kommend, Mich zu beſonders 
ohen zn 


verpflichtet. Auguita. 
[Marine.] S. M. S. „Niobe“, Commandant Corvetten⸗Capitän 
Graf von Haugwitz, iſt am 29. Juni c. in Deal (England) eingetroffen 


und beabſichtigk am 30. deſſ. Monats wieder in See zu gehen. 


Provinzial-Zeitung. 


n Breslau, 2. Juli. N 
© Turnlehrerinnen Prüfung. In der im Monat Mai 1888 zu Berlin 
abgehaltenen Turnlehrerinnen⸗Prüfung haben aus Schleſien das Zeugniß 
der Befähigung zur Ertheilung des Turnunterrichts an den Mädchen⸗ 
ſchulen erlangt: Antonie Fennig, Gr.⸗Glogau, und Agnes Hanau, Lüben. 
— d. Schleſiſche Eiſen⸗ und Stahl⸗Berufsgenoſſenſchaft. Unter 
dem Vorſitz des Domänenraths Klewitz fand heute im Breslauer Concert⸗ 
gas bierjelbft die Generalverſammlung ſtatt. Nach dem Verwaltungs⸗ 
ericht für das Jahr 1887 gain die Genoſſenſchaft 1248 Betriebe mit einer 
durchſchnittlichen Zahl der Verſicherten von 53 868 (Section 1: 985 Betriebe 
mit 17541 Verſicherten; Section 2: 263 Betriebe mit 36327 Verſicherten.) 
Die Lohnliſten gingen wieder fehr, ſpuung ein, ſo daß ſich der Vorſtand 
genöthigt ſah, gegen 281 Mitglieder der Genoſſenſchaft Strafverfügungen 
zu erlaſſen. Nach den Lohn⸗ und Arbeiter⸗Nachweiſungen betragen die 
anrechnungsfähigen Löhne und Gehälter bei der Genoſſenſchaft 31487 792,72 
Mark (11150 883,09 M. bei Section 1 und 20330 914,63 M.). Auf den 
Kopf der verſicherten Perſonen entfällt eine Lohnſumme non 584,54 M. 
(bei der Section 1: 636,05 M., bei der Section 2: 559,66 M.). Die ge⸗ 
ammten auf die Genoſſenſchaft umzulegenden Verwaltungskoſten und Ent⸗ 
chädigungen 1 auf den Kopf der verſicherten Perſonen 5,06 M. 
(in der Section 1: 4,85 M., in der Section 2: 5,15 M.), auf je 1000 M. 
der anrechnungsfähigen Löhne 8,65 M. (in der Section 1: 7,63 M., in 
der Section 2: 9,1 M.). Die r allein betragen auf 
den Kopf der verſicherten Perſonen 1,48 M. (in der Section 1: 1,19 M., 
in der Section 2: 1,61 M.), auf je 1000 M. der 5 
Löhne 2,53 M. (in der Sektion 1: 1,87 M., in der Section 2: 2,89 M.). 
Die laufenden Verwaltungskoſten allein mit 33 605,81 M. betragen auf 
den Kopf der verſicherten Perſonen 0,62 M., auf je 1000 M. der Lohn⸗ 
ſumme 1,07 M. Berufungen an das Schiedsgericht fanden 128 ſtatt. 
Davon wurden 71 als unbegründet zurückgewieſen, 726 für begründet erachtet, 
2 durch Vergleich beendet und 29 gelangten nicht zur Erledigung. Unfälle 
wurden 230 Veitge fell, darunter 31 mit vorübergehender Erwerbsunfähigkeit 
von 13 Wochen bis zu 6 Monaten, 129 mit theilweiſer Erwerbsunfähigkeit 
von länger als 6 Monaten, 28 mit völliger Erwerbsunfähigkeit von länger 
als 6 Monaten und 42 mit Tod. Für Unfall⸗Eutſchädigungen wurden 
79537,12 M. ausgezahlt und zwar u. A. 50739, P. Renten an Ver⸗ 
letzte, 1861,41 M. Beerdiguugskoſten, 5277,01 M. Renten an Wittwen 
Getödteter, 8047,79 M. Renten an Kinder Getödteter, 7155,65 M. an Kur⸗ 
und Verpflegungskoſten. Für das Jahr 1887 waren an Beträgen unmzu⸗ 
legen auf die geſammte Genoſſenſchaft 136 495,6 M., auf die Section 1 
38038,19 M., auf die Section 2 97808,95 M., insgeſammt 272342,78 M. 
Das Vermögen der Genoſſenſchaft beziffert ſich und auf 225000 M. Die 
Verſammlung ertheilte ſodann auf Grund des Reviſionsberichts dem Vor⸗ 
ſtande für die gelegte Rechnung pro 1887, welche in Einnahme und Aus⸗ 
gabe mit 156415,96 M. abſchließt, Entlaſtung. Der Berwaltungskoſten⸗ 
tat der Genoſſenſchaftf für das Jahr 1887 wurde auf 45 500 M. ige 
Bezüglich der Anlage des Reſervefonds wurde beſchloſſen, denſelben in 
3½% preußiſcher conſolidirter Staalsanleihe anzulegen und als offenes 
Depot bei der Reichsbank niederzulegen. Auf Anregung des Vorſtandes 
endlich entſchied ſich die Verſammlung dahin, daß der Geſahrenlarif einer 
Aenderung bezw. Reviſion zu unterziehen und daß dem Genoſſenſchafts⸗ 
Vorſtande gemäß $ 28 des Geſetzes vom 6. zu 1884 die Beſchlußfaſſung 
über die Neuberung bezw. Reviſſon des Gefahrentarifs für die nächſte 
Tarifperiode, d. i. zum 31. Dezember 1892 zu übertragen ſei. 


* Hirſchberg, 29. Juni. [Der Ausſichtsthurm auf dem Hoch 
F Der etwas morſche Austen. auf dem Hochſtein 11 be⸗ 
eitigt und vor einigen Tagen von der gräfl. Schaffgolſch'ſchen Forſtver⸗ 
walkung an derſelben Stelle ein ſehr ſolider Neubau aufgeführt worden, 
o daß jetzt jeder Beſucher des Hochſteins ohne Bangen die herrliche Rund: 
chau genießen kann. Wie der „Bote“ mittheilt, hat auch der letzte Auf⸗ 
ſtieg zu dieſem Ausſfichtspunkte eine Verbeſſerung erhalten. 

—oe. Bunzlau, 28. Juni. [Tages⸗Chronik.] In der geſtrigen 
Sitzung des Magiſtrats iſt für die am 1. October c. neu zu errichtende 
Stelle eines ſtädtiſchen Forſtverwalters der Oberförſter-Candidat Bäßler 
aus Driedorf bei Wiesbaden gewählt worden. Es hatten ſich 133 Be⸗ 
werber zu dieſer Stelle gemeldet, von denen vier zur engeren Wahl kamen. 
— Am Sonntag findet in der hieſigen evangeliſchen Stadtkirche das all: 
jährliche Miſſtonsfeſt ſtatt. Die Predigt wird um 3 Uhr Nachmittags vom 
Paſtor prim. Goßmann aus Kreibau gehalten und der Miſſionsbericht 
von Miſſionar Mayer aus Kimberley in Südafrika erſtattet werden. — 


Der landwirthſchaftliche Kreisverein machte heute eine Excurſion nach dem 
Lindenhof bei Martinwaldau, um dort den Graf zur Lippe'ſchen Preß⸗ 
futterſchober in Thätigkeit zu ſehen und Düngungsverſuche zu beobachten. 

t. Bernftadt, 29. Juni. [Feuer.] Heute früh 3½ Uhr brach in 
dem zur Gemeinde Vorſtadt Bernſtadt gehörigen Stellenbeſitzer Tänzer⸗ 
ſchen Wohnhauſe Feuer aus, welches das aus Lehmfachwerk gebaute und 
mit Stroh gedeckte Gebäude in kurzer Zeit einäſcherte. Löſchhilfe war 
ſofort zur Stelle, ſie erwies ſich dem Feuer 8 aber als ohn⸗ 
mächtig. Die Entſtehungsurſache des Feuers iſt bis jetzt unbekannt. Das 
Mobiliar iſt nur theilweiſe gerettet worden. Daſſelbe war, wie verlautet, 
nicht verſichert. 


Telegramme. 

. (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Königsberg i. Pr., 30. Juni. In der Univerſität, deren Rector 
der Hochſelige Kaiſer Friedrich geweſen iſt, fand heute eine Trauer⸗ 
feier unter Betheiligung der Militär: und Civilbehörden, der Studenten: 
ſchaft und vieler Bürger ſtatt. Die Feſtrede hielt der Prorector 


Dr. Prutz. 

Wien, 1. Juli. Das amtliche Blatt veröffentlicht ein kaiſerliches 
Handſchreiben an den Botſchafter in London, Grafen Karoly, in 
welchem der Kaiſer unter den Ausdrücken des wärmſten Dankes und 
der Anerkennung für die ausgezeichneten Dienſte des Botſchafters die 
von demſelben erbetene Verſetzung in den Ruheſtand genehmigt und 
ihm das Großkreuz des St. Stephan-Ordens verleiht. 

Rom, 30. Juni. Generallieutenaut Fürſt Lichnowskt iſt heute 
nach Berlin zurückgereiſt. 

Rom, 30. Juni. Wie es heißt, bereitet der Papſt eine Bulle 
vor, welche die früheren Privilegien des Maltheſer⸗Ordens beſtätigt, 
den Orden aber in einer den gegenwärtigen Zeitverhältniſſen ent⸗ 
ſprechenden Weiſe reorganiſirt. N 

Paris, 1. Juli. Die Bildung der Budgetcommiſſton wird von 
den Zeitungen als eine ſchwere Niederlage für die Regierung be⸗ 
zeichnet. Viele Blätter wollen vorausſehen, daß das erneute offenfive 
Auftreten der von der Rechten unterſtützten Opportuniſten in kürzerer 
oder längerer Zeit eine Miniſterkriſis herbeiführen werde. — Der 
„Figaro“ erklärt ſich für ermächtigt, die Nachricht von der angeblich 
bevorſtehenden Vermählung des Herzogs von Aumale als unbegründet 
zu bezeichnen. 

Brüſſel, 30. Juni. Generallieutenant v. Miſchke, welcher beauf⸗ 
tragt iſt, den Antritt der Regierung Sr. Majeſtät des Kaiſers Wil⸗ 
helm zu notificiren, iſt heute vom Könige empfangen worden. Als: 
dann empfing der König den neuen deutſchen Geſandten v. Alvens⸗ 
leben zur Ueberreichung ſeiner Beglaubigungsſchreiben. 

Petersburg, 30. Juni. General v. Pape iſt heute in Begleitung 
des Majors Grafen Eulenburg nach Berlin zurückgereiſt. 

Kopenhagen, 30. Juni. Der König beabſichtigt im Auguſt nach 
Wiesbaden abzureiſen. Ein Beſuch des Kaiſers von Rußland iſt für 
dieſen Sommer nicht in Ausſicht genommen. Der König und die 
Königin von Sachſen treffen am 6. Juli hier ein. 

Bremen, 29. Juni. Der Schnelldampfer „Lahn“, Capt. H. Hellmers 
vom Norddeutſchen Lloyd in Bremen, welcher am 20. Juni von Bremen 
und am 21. Juni von Southampton abgegangen war, iſt heute 8 Uhr 
Morgens wohlbehalten in Newyork angekommen. 

remen, 27. Juni. Der Poſtdampfer „America“, Capt. H. Heineke, 
vom Norddeutſchen Lloyd in Bremen, welcher am 13. Juni von Bremen 
abgegangen war, iſt heute 6 Uhr Morgens wohlbehalten in Baltimore 
angekommen. 

Errieſt, 1. Juli. Der Lloyddampfer „Euterpe“ iſt geſtern Nachmittag 
mit der oſtindiſch⸗chineſiſchen Poſt aus Alexandrien hier eingetroffen. 


Handels-Zeitung. 

W. T. B. Die Generalversammlung der Gotthardbahn beschloss die 
Auszahlung einer Dividende von 5 pCt. und die Uebertragung von 
17 705 Fres. für Geschwindigkeitsmesser von Locomotiven von dem 
Bauconto auf das Betriebsconto. Ferner wurde beschlossen, die For- 
derung des Bundesrathes, dass der die Dividende von 5 pCt. über- 
steigende Reinertrag pro 1887 der Baureserve zu überweisen sei, nicht 
anzuerkennen. Ale Präsident des Verwaltungsraths wurde Oberst 
Rieter (Winterthur) bestätigt. 

„ Syndikat der Bleobwalzwerke. Nach der „Frankf. Börsen- und 
Handelszeitung“ hatten Vertreter der Siegener Werke am Freitag in 
Frankfurt mit den süddeutschen Blechwalzwerken eine Besprechung 
betreffs Anschlusses derselben an die geplante Errichtung eines allge- 
meinen Syndikats, Demnächst soll eine Conferenz des Siegener Ver- 
bandes behufs Beschlussnahme hferüber stattfinden. Auf der am 9ten 
Juli in München stattfindenden Conferenz werden Vertreter der süd- 
deutschen Walzwerke und der vereinigten deutschen Trägerwalzwerke 
anwesend seien. Es soll eine Besprechung der Situation stattfinden 
und eventuell eine Preiserhöhung beschlossen werden. 

* Nachstehende Dividendenschätzungen bringt die „B. B.-Ztg.“, 
betont aber dabei ausdrücklich, dass es sich nur um Schätzungen, nicht 
um Ziffern handelt, welche den Anspruch erheben können, unbedingt 
den später erst festzustellendon definitiven Resultaten zu entsprechen, 
Sie schätzt: Bismarckhütte 10 % Bochumer Gussstahlverein 8—9, 
Dortmunder Bergbau-Gesellschaft 0, Eschweiler eirca 4, Hagener Guss- 
stablfabrik 4, Harkortsche Bergwerke 0, Harpener Bergbau-Gesellschaft 
2½, Harzer Eisenwerke 1—1!/,, Hoerder Bergwerksverein convertirte 
Actien 2, Stammprioritäten 7, Vereinigte Königs- und Laurahütte 5—6, 
Lauchhammer 7, Lothringer Eisenwerk 0, Louise Tiefbau conv. 3½, 
Stammprioritätsactien 71/,, Menden und Schwerte 11 resp. 12, Sächsische 
Gussstahlfabrik 8, Schlesische Kohlenwerke 0, Westfälische Union, 
Stammprioritäten 12, Berliner Maschinenbau-Anstalt Freund 8—9, Chem- 
nitzer Werkzeugmaschinenfabrik (Zimmermann) 3½, Gröllwitzer Papier- 
fabrik 10, Görlitzer Eisenbahnbedarf-Gesellschaft 9, Görlitzer Maschinen- 
bau-Gesellscaft 10 0%. 

% Von der Oder. — Sohlfffahrtsverkehr. — Holzanfuhr. Das 
Wasser der Oder fängt an in Folge der warmen Witterung langsam 
zu fallen. von Brieg bis Breslau niederwärts ist der Wasserstand für 
die Schifffahrt noch ein günstiger. — Die in Folge des eingetretenen 
Westwindes im Oberwasser angesammelten ca. 25 leeren Fahrzeuge sind 
nach Oberschlesien abgeschwommen, um dort Ladung einzunehmen. — 
Für die Zuckerfabrik Lanisch werden täglich mit Kohlen beladene Schiffe, 
welche am Schlunge eingeladen, durch den Schleppdampfer „Kaiser 
Wilhelm“ nach Lanisch geschleppt. -- Von Lanisch treffen täglich 
Schiffe mit Melasse befrachtet hier ein. — Am Schlunge sind mehrere 
Schiffe mit Kieferncheitholz eingetroffen, welches dort zum Verkauf steht. 


A—z. Submissionsnotizen. Die General-Direction der Säch- 
sischen Staatsbahnen in Dresden hatte die Lieferung von 
265000 kg Petroleum fr. Chemnitz, 207000 kg fr. Dresden-Neustadt, 
Schles. Bahnhof, und 128000 kg fr. Leipzig II, Dresdener Bahnhof, 
lieferbar vom 15. Juli c. bis 1. Juli k. J. ausgeschrieben. Unter den 
6 eingegangenen Offerten war die billigste von Fanty & Joachimsohn 
in Breslau mit 9,90 M. über Bremer Börsenpreis incl., 7,90 M. excl. 


Fass fr. Chemnitz, 9,15 resp. 7,15 M. fr. Dresden, 9,85 resp. 7,85 a 


fr. Leipzig für Petroleum amerikanischer Provenienz. 


Ausweise. 

W.T.B. Newyork, 30. Juni. Der Werth der in der vergangenen 
Woche eingeführten Waaren betrug 7 000445 Dollars, davon Stoffe 
2014663 Dollars. Der Werth der Einfuhr in der Vorwoche betrug 
6627 941 Dollars, davon für Stoffe 1 707 349 Dollars. 


Conceurs-Eröffnungen. 

Franz Xavier Schöner, Manufacturwaarenhändler zu Aachen, — 
Anton Reinert junior, Specerei- und Fouragehändler zu Ahrweiler. — 
Möbelhändler Fr. Arnold zu Coburg. — Kaufmann Max Baden zu 
Danzig. — Kaufmann Immanuel Schmidt zu Dresden. — Wagen- 
fabrikant Louis Bösenberg zu Hannover., — Kaufmann Christian Carl 
Ulbricht Mahncke zu Kiel. — Kaufmann Eduard Nitz zu Kottbus. — 
Mühlenbesitzer Aug. Kreykenbohm zu Thüste bei Lauenstein. — Kauf. 
mann und Destillateur Oskar Wolf zu Lenzen. — Modistin Franziska 
Pfaller zu München. — Kaufmann Benno: Guggenheimer zu München. 


Kiniragüungen in das Handelsregister. 
Angemeldet 

beide zu Breslau. — J. Giebel, efabrikant, Julius Hielscher, Wasser- 
mühlenpächter, beide zu Borganie, Kr. Neumarkt. — Carl Brysch zu 
Niemische. — Wilhelm Pietsch zu Puschwitz, Kr. Neumarkt. 


Procura. Angemeldet: Lederhändler Nathan Brück für die 
Firma Ottilie Brück zu Myslowitz. 
Breslau. Wasserstand. 


1. Juli. O.-P. 4m 86 cm. M.-P. 3m 70cm. U.-P..—m 8cm. 
2. Juli. O.-P. 4 m 94 cm. M.-P. 3m 68 cm. U.-P. — m 5cm. 


Marktberichte. 

„ Breslau, 2. Juli, 91, Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
die Stimmung im Allgemeinen etwas fester, bei schwachem Angebot 
Preise zum Theil höher. 

Weizen bei schwachem Angebot höher, per 100 Kilogr. weisser 16,00 
bis 16,30—16,80 Mk., gelber 15,90—16,30—16,60 Mk., feinste Sorte über 
Notiz bezahlt. 

Roggen in fester Stimmung, per 100 Kilogramm 11,40—11,60 bis 
11,90 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 10,20—12,00 Mark, 
weisse 13,50—15,20 Mark. 

Hafer ohne Aenderung, per 100 Klgr. 11,10—11,60—11,80 Mark. 

Mais schwach angeboten, per 100 Kilogr. 12,00—12,50—13,00 Mk. 

Erbsen schwach behauptet, per 100 Kgr. 11,00—12,00—1350 Mk. 

Bohnen ohne Frage, per 10 Kilogr. 1750—18.50—2050 Mark. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kilogramm gelbe 6,00 bis 
6,50 — 7,00 Mk. blaue 5,80—6,00—6,20 Mark. 

Victoria unverändert, 12,00—13,00—14,00 Mark. 

Wicken schwach gefragt, per 100 Kilogramm 9—9,90—9,60 Mk, 

Schlaglein behauptet. : 

Oelsaaten ohne Angebot. z 

Rapskuchen unverändert, per 50 Kilogr 6,70—7,00 Mk., fremde 
6,50—6,70 Mk., September-October 6,30—6,50. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 7,10—7,40 Mark, 
fremde 6,20 —6,80 Mark. 

Kleesamen ohne Umsatz. 

Mehl mehr Kauflust, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 24,50—25,00 M., Hausbacken 18,25—18,75. Mk., Roggen-Futtermehl 


8,00—8,75 M., Weizenkleie 8,00—8,50 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,40—2,70 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 18,00—20,00 Mark, 


Berlin, 1. Juli. [Butter. Wochenbericht von Gebrüder 
Lehmann & Co., Luisenstrasse 43/44, NW.] In dieser Berichtswoche 
hat der Markt keine Veränderung erfahren. Die zum Schluss der Vor- 
woche ermässigten Preise vermochten die Kauflust nicht gerade stärker 
anzuregen, brauchten aber auch nicht weiter nachzugeben, so dass sich 
der Verkehr in ruhiger Weise vollzog. Dasselbe hat auch auf den 
Handel mit Landbutter Bezug. 

Wir notiren Alles per 50 Kilogramm: Für feine und feinste Sahnen- 
butter von Gütern, Milchpachtungen und Genossenschaften: Ia 80—85 
bis 90, IIa 75—80, IIIa 70—75 Mark. Landbutter: Pommersche 70 bis 
75, Netzbrücher 70—75, Schlesische 70—73, Ost- und Westpreussische 
68—70, Tilsiter 70—73, Elbinger 70—73, Baierische 68—72, Polnische 
70—74, Galizische 68—70—72 Mark. 


Hamburg, 29. Juni. [Kartoffelfabrikate.] Notirungen per 
100 Kilogramm. Kartoffelmehl ruhig. Prima Waare 20%,—21 Mark 
Kartoffelstärke 2 Prima Waare prompt 21—21¼ Mark. Capillair- 
Stürkesyrup matt. Prima in S 42 Be 23½—24½½ Mark, 


44 BE 24—25 M. — Traubenzucker still. Prima gegossen in Kisten 


24 M., geraspelt in Säcken rt mit 1½ pCt. Dec. — Dextrin 


still. Prima in Doppelsäcken 27—28 


—ck.— Zuokerberioht. Halle a. S., 30. Jui. Rohzucker. In 
letzter Woche herrschte am Markt anhaltend sehr lebhafte Frage seitens 
der inländischen Raffinerien und fand das Angebot zu successive 0,80 M. 
gesteigerten Forderungen schlanke Aufnahme. Der Export zeigte nur 
für Nachproducte Interesse, für welche sich der Werthstand ebenfalls 
wesentlich besserte. Umsatz 28.000 Sack. Raffinirter Zucker. Die 
Raffinerien bleiben mit Angebot zurückhaltend, und konnten die Um» 
sätze aus erster Hand in Folge dessen einen grösseren Umfang nicht 
rereichen. Heutige Notirungen: Rendement 92 pCt. 46,60—47,20 M., 
do. 88 pCt. 44,40—45,00 M. Nachproducte 75 pCt. Rendement excl 
32,50—37,50 M. Raffinirter Zucker. Bei Posten aus erster Hand. 
Raffinade ffein excl. 58,50 M., do. fein excl. 58,00 M., Melasse zur 
Entzuckerung excl. Tonne 5.40—6.20 M., do. für Brennereien excl 
Tonne 4,00—5,20 Mark. \ 

® Englisches Rohelsen. [Bericht von Reichmann ; Oo. 
vertreten durch Berthold Block in Breslau.] Middlesbrough, 29. Juni 


Die Zahlungseinstellung eines der ältesten hiesigen Roheisenfabrikanien 


unseres Distriets mit bedeutenden Passiven hat die Stimmung an 
unserem Markte befestigt, da die Möglichkeit der Dämpfung von drei 
Hochöfen jetzt in Erwägung kommt; dieselben gingen zuletzt auf 
Hematite, also nicht auf Cleveland Erz. Ob diese Fallite andere, 
Unternehmungen unsers Distriets zum Stillstand nöthigen, oder erheb- 
lich finanziell schädigen wird, ist noch nicht bekannt. Erachten bleiben 
weichend; es wird z. B. 6 6 11, d Billov-Tvs, 4 6 7½ d bis 4 8 9 d 
Hamburg, 4 s 3 d Stettin bezahlt. Der Continent. und das Inland ver- 
halten sich ruhig; sowohl für Roheisen als fabrieirtes Eisen hinkt die 
Frage. Preise sind unverändert. Nr. III à 31 3 6 d bis 32 s fab hier, 
über einige Monate hinaus. 


* isen. Glasgow, 29. Juni. [Wochenbericht 
von Bei eg: e ee durch Berthold B och 15 
Die Preisschwankungen von MNS. Warranis Waren diese Woche wenig 
bedeutend. Niedrigster Cours 37 8. 10 D., höchster 38 8. 2½ D. Cassa. 
Für Verschiffungseisen herrscht mehr Begehr und stellen sich einzelne 
Marken 6 D. bis 1 8. pr. To. höher. Die Fabrikanten notiren: Nr. 1 
Coltness 48 8., Nr. 1 Langloan 45 S., Nr. 1 Gartsherrie 44 8., Nr. 1 
Shotts 45 8., Nr. 1 Eglinton 38 8. per To. f. o. b. der betr. Verschif- 
fungshäfen. Einige gute pe auf mehrere grössere Dampfer 
wurden von den Werften des Clydes gebracht, was wieder mehr Ver- 
trauen in die Zukunft der Eisen- und Stahlindustrie erweckt hat. — 
Die hiesigen Walzwerke sind nun auch wieder besser beschäftigt, 
indem die festere Stimmung des Warrants-Marktes zahlreichere Speci- 
ficationen zur Folge hatte. Bestände im Store: 999 357 T. gegen 
890 322 T. in 1887. Verschiffungen: 8310 T. gegen 3351 Tons in 1887. 
Hochöfen im Betrieb: 86 gegen 81 in 1887. 


Sieg fr. Feige, Deutscher Industrie-Bazar R. Moses, 
äs 


Newyork, 29. Juni. Muskovaden 89 pCt. Umsätze zu 4½ 4% Goldrente — 1860er Loose 116½½. Italtenısche Rente 978/ inel. London, 30. Juni. An der Küste angevoten 17 Weisenladungen 
Hamburg, 30. Juni. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- | Credit-Actien 252%,. Franzosen 473½. Lombarden 194. 1877er Russen | Wetter: Regendrohend. N 


2 mann.] Spiritus: per Juli-August 21%, Br., 21 Gd., per August- 98. 1880er Russen 82%. 1883er Russen 106 / 1884er Russen 92%. London, 30. Juni. Chili-Kupfer ruhig. 
| September 315% Br., 20% Gd., per Septbr.-October 22 Br., 21%, Gd. II. Orient. Anleihe 55½. III. Orient- Anleihe 56%. Berliner Handels- Amsterdam, 30. Juni, Nachm. Bancazinn 47, | 
Tendenz: still. gesellschafts-Antheile 162%/,. Deutsche Bank 1654/,. Disc.-Commandit Antwerpen, 30. Juni. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
9 214%. H. Commerz-Bank 128. Nationalbank für Deutschland 111.] Weizen behauptet. Roggen unbelebt. Hafer still. Gerste flau. | 
Bar. Börsen- und Handels-Depesehen. Nordd. Bank 158. Gotthardbahn 132. Lübeck-Büchener Eisenbahn Antwerpen, 30. Juni, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 


Wien, 1. Juli, Vorm. 10 Uhr 40 Minuten. [Privatverkehr. ] 169. Marienb.-Mlawka 65 Mecklenburger Fr.-Fr. 1648. Ostpr. [markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes e weiss, loco 16¼ bez. und 
Oesterr. Creditactien 312, 60. 4% Ungar. Goldrente 103, 45. Fest. Südbahn 102¼. Unterelbische Pr.-A. 971/,. Laurahütte 1077/;. Nordd.] Br., per August 16% Br., per September-December Eh Br. Fest. 


8 Paris, 30. Juni, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss- Course. ] (Nach- Jute-Spinnerei 133. Privatdiscont 2%. Steigend. Hamburg, 30. Juni, Nachm. Petroleum fest, Standard white 
* trag.) Türkenloose 42, —. 5% priv. türk. Obligationen 412, —. Amsterdam, 30. Juni, Nachmittag. [Schluss- Course. II Ioco 6, 65 Br., 6, 60 Gd., pr. Aug.-Decbr. 6, 85 Br. — Wetter: Kühl 
Banque ottomane 527,50. Banque de Paris 780, —. Banque d'escompte] Oesterr. Papierrent® Mai - November verzl. 647/,, do. Februar-August regnerisch. 3 
1 467, 50. Credit foncier 1452, 50. Credit mobilier 328, 75. Panama-Kanal-| verzl. —, —. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 65, do. April- Bremen, 30. Juni. Petroleum (Schlussbericht) steigend, Standard 
-\ 8 . ee 290, = ur Tinto g e, kn —.  Oesterr. Goldrente —. #1 ar. Goldrente | white loco 6, 55 Br. 
5 2 uezkanal-Actien - echsel auf deutsche Plätze . 50% Russen von 1877 99¾. Russ. e Kisenbähsien 1% rr — — gen 
19 125546. Wechsel auf London kurz 25, 24½. 30, Rente 83, 17½ 4% do. 1. Orient-Anleihe 55, do. II. orten. Kleine 54½. Conv. Türken | Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Br unific. Egypter 415, 93. 4% Spanier äussere Anleihe 73½. Meridional- | 14%¾. 3½% holländ. Änleihe 101Y/,. 5% garant. Transvaal-Eisen- Sternwarte zu Breslau. 
* Actien 811, —. Fest. bahn-Obligationen 103, — _Warschau-Wiener Eisenbahnactien 85¼½. Juni 30. Juli 1 r 
London, 30. Juni. [Schluss- Course. ] Nachtrag.) Aprocent.] Marknoten 59, 15. Russische Zollcoupons 1918/8. Hamburger Wechsel L 8 a a0 205 9 en 170 ur Morgens 7 Uhr. 
Bpanier 72/8. 5% priv. Beypter 101½. 4% unif. Egypter 821/,.|—, —. Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz —, —. Luftdı ar (nm) * N 2 * et | 
30% garant. Egypter 102½. nvertirte Mexikaner 39%. 60% eonsof. Posen, 30. Juni. Spiritus loco ohne Fass (50er) 50, 00, do. do. Du 7 K 95 re 2 8.6 8 ! 
1 Mexikaner 14% Agio. Gttomanbank 10%. Suezactien 86. Canada |(70er) 31, 00, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber Bun rn a 35 58 7 | 
— : Pacific 57½. Englische 28,/% Consols 999/16. Silber 42¼. Platzdiscont|31, 00. Matt. 0 tigung (Ct.). W. 2. w 2. W N 
F Ude 4/99, en ributanlehen 84½. Fest, ruhig. Liverpool, 30. Juni. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- Wette W 7 l ert bewölkt 
m ., mdon, 30. Juni. In die Bank flossen heute 155000 Pfd. Sterl. | masslicher Umsatz 7000 B. Ruhig. Tagesimport 4000 Ballen. Höh * r Niederschläge seit 5 — früh ( = et 
5 Frankfurt a. M., 30. Juni, Abends. [Effecten Socıetät.]| Liverpool, 30. Juni, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle] | Wärme der Oder 48 3 8 206 
* e Credit-Actien 25358. Franzosen 187¼. Lombarden 78%. Umsatz 7000 B., davon für Speculation und Export 500 B. Stetig. me der Oder 71S A +20, 
= alizier 170¼ Egypter 83, 20. 4% Ungar. Goldrente 83, 70. 1880er | Middl. amerikanische Lieferung stetig. Kahn a a Fe FEED se Ze > 
BE. Russen 83, 80. Gotthardbahn 127, 3. Disconto-Commandit 214, 90. Liverpool, 30. Juni, Nachm. 1 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] Juli 1., 2. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. ' 
I Dresdener Bank —. —. 30% Portug. Anleihe —, —. 69% eonsol. | (Schlussbericht) Umsatz 7000 Ballen, davon für Speculation und Export] Luftwärme (C.)) + 17°,6 + 12°%3 + 10°.3 
=. Mexikaner 90, 85. Mecklenburger —. Laurahütte 109, 70. Animirt. 500 Ballen. Stetig. Middl. amerikanische Lieferung: Juni-Juli 5% | Luftdruck bei 0° (mm) 739,6 741,6 743,6 
Be Frankfurt a. M., 30. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. | Verkäuferpreis, Juli-August 5°/,, do., August-September * Werth, Dunstdruck (mm)....- 6,6 84 8.6 j 
y [Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 372. Pariser Wechsel | September-October 5% Käuferpreis, October-Novbr. 5%ᷣ Verkäufer- Dunstsättigung (pCt.) 44 79 93 
* 80, 683. Wiener Wechsel 162, 56. Reichsanleihe 107, 40. Oesterr.| preis, November-Deebr. 5!%/,, do., December-Januar 5% do., Januar- | Wind (0-6) 1635 NW. 2. W. 2. W. 3. 
* Silberrente 66, 40. Oest. Papierrente 65, 80. 5% Papierrente 77, 70.] Februar 5% d. do. Wenn bewölkt. wolkig. Rogen. 6 
* 4% Goldrente 91, —. 1860er Loose 117, —. 1864er Loose —, —. Newyork, 30. Juni, Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm. = 0,36. 
E Ungar. 4% Goldrente 83, 20. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener | wolle in Newyork 103/,,, do. in New-Orleans 98/. Raff. Petroleum 70% | Wärme der Oder BE ie + 18,0 
97, 40. 1880er Russen 83, 60. II. Orient-Anleihe 57, 90. III. Orient-| Abel Test in Newyork 7½ Gd., do. in Philadelphia 7½ Gd., Rohes — 


f Anleihe 58, 60. 40% Spanier 72, 40. Unifie. Egypter 82, 90. Conv.] Petroleum in Newyork 6½¼, do. Pipe line Certificats 73. Fest. Mehl 
1 Türken 14, 80. 30% Portug. Staatsanleihe 63, 80. 50% Portugiesische] 2 D. 90 C. Rother Winterweizen loco 88155 pr. Juni nom., pr. Juli N 
Be. Convertirungs-Anleihe 99,50. 5% serb. Rente 81. 60. Serb. Tabaks- |863;, pr. December 91¾. Mais (New) 53½. Zucker (Fairrefining Musco- Nach längerem Leiden verschied gestern zu Breslau der Mit- 

Fi rente 81, 10. 5750 Chinesische Anleihe —, —. 60% conv. Mexikan.|vados) 4%. Kaffee (Fair Rio) 15. Rio Nr. 7 low ordinary pr. Juli begründer und frühere langjährige Inhaber unserer Firma. . 1 


ir Anleihe 90, 80. öhmische Westbahn —. Central-Paeific 112, 20.|11, 27, per September 9, 95. Schmalz (Wilcox) 8, 50, do. Fairbanks 
19 N . 2 Ne 5 2 ; 
Fit Franzosen 1895/. Galizier 167g. Gotthardbahn 128, —. Hessische] 8, 40, do. Rohe & Brothers 8, 50. Kupfer pr. Juli 16, 50. Getreide- f 
1 Ludwigsbahn 103, 50. Lombarden 76½. Lübeck-Büchener 168, 90. fracht 1. > rn: k Herr Robert Schweizer. 
5 Nordwestbahn 129. Unterelbische Prioritäts-Actien 96, 80. Credit- Newyork, 29. Juni. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- Wir betrauern in dem Dahingeschiedenen einen wahrhatten 


LI Actien 2513/,. Darmstädter Bank 151, 10, Mitteld. Creditbank 97, 50. fuhren in allen Unionshäfen 15 000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien Freund und Berather unseres Hauses, dessen so frühes Hin- 7 
Ä Reichsbank 139, 40. Disconto-Commandit 213, 90. 4½ procent. egypt.|21000 B., Ausfuhr nach dem Continent 16000 B., Vorrath 277000 B. ELTERN 
. Tributanlehen 85, 30. Riebeck Montanwerke 168, 50. Dresdener Bank Wien, 30. Juni. [Getreidemarkt.] Weizen per Juni-Juli 7,00 Gd., ae iz a 
1 133, 30. Fest. 7, 10 Br., per Herbst 7, 45 Gd., 7, 47 Br. Roggen per Juni-Juli 5, 70 Gd., Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten. 
ö Privat-Discont 21/50], 5, 72 Br., per Herbst 6, 11 Gd., 6, 13 Br. Mais per Juni-Juli 6, 80 Gd., Glatz, den 30, Juni 1888 [43] 
1 Nach Schluss der Börse: Credit-Aetien 251¼½. Franzosen 1898/3. 6, 90 Br., per Juli-August 6, 68 Gd., 6, 70 Br. Hafer per Juni- Juli x 8 
Adolf Lesser, Carl Cohn, 


5 mn 1804, 1 7 Eaypter — ran 5, 55 Gd., 5, 60 Br., per Herbst 5, 75 Gd., 5, 77 Br. ke) W 

1 N „ 20. Spanier —. o cons. Mexik. äussere eihe —. 4% ungar. Pest, 30. Juni, Vormittag 11 Uhr. [Productenmarkt. eizen 

1 Goldrente 83, 40. 2 ‘ 8 loco fester, per Herbst 7, 18 Gd., 7, 19 Br., per Frühjahr 7, 56 Gd., Inhaber der Firma Schweizer & Br ieger. 
“= Mamburg, 30. Juni, Nachmittag. [Schluss-Course,] Preuss. 7, 58 Br., Hafer per Herbst 5, 37 Gd., 5, 38 Br. Mais per Juli-August 

8 4% Consols 107. Silberrente 67. Oesterr. Goldrente 91½. Ungar. 6, 36 Gd., 6, 38 Br. — Wetter: Schön. 


173 ur Hel der Berliner Bö vom 30. Juni 1888 ne | 
IE Courszettel der Berliner Börse vo . 1 . 
he CL un nn EEE EEE EEE — 
a ilber und Banknoten. E Cours Zins- Cours Div. Div. Zins- Cours 
& en — —— 2b Farm vom 29. | vom 30. let. Ferm vom 29. vom 30. . n 1886. le 0 l Lom 20. 
14 9 ürkische Tabaks-A PR In 17 7758 5089 5lOberschles. F. N — erlausitzer Bank. 55% | Ah 1106,10 a 
1 = u neee HE le A UL een * n ie 1 10000 & _[Petersbg. Discontob.| 18° | 18° J |155.0 be 157,00 ta 
| - 1 — 9 —— 16,15 B . — Ungarische Goldrente ..... 11 1], | 82,90 baB 2 83,50 bzG dt. I. 19500 6 pomm. Hypoth.-Bk..| 2 ı ‚90 b 29700 ba 
„ an 388 yes — dto. dto. kleine | 1,17 83.00 bz 83,75 bzB dto. 1873 1 103,00 G Pos. Provinz.-Bauk .| 514 | 5, | 15 114.30 8 114,45 G f 
a — dto. Paplerrente 5 its! 72,30 eb | 73.25 be dio. 2874 4 7 108.00 4 Preuss Bod.-Or.-Act.| 5½ | 6 | !ı 115% % |116,00 956 
y —.— Silb-Conp inis Her dto. St.-Eisenb.-Anl......5 | 24 102,00 ba 102,00 bz@ do. Em. von 1818. * 117 101.00 3 0 80 65. . E 1 — S 0 bat 
3 Noten 100 R..... 182.15 ea Loose. Rechte-Oder-Ufer-Bahn ....a |1h 103.20 en dto. Hypth.- Aet.- N. 5½ | 6 | !h 1106,75 b 1106,75 @ 
77 Russ. Zolleoupons . 324,25 b2G 323, 75 ba Bad. Präm.-Anleihe von 1887, 4% [13890 @ |188,40 bz dt. dto. Serie II. 4 1% ½ 103,70 B — e un 10 b2G 1512,06 bg 
B Deutsche Fonds. Baier. Prümien-Anleihe 4 % 130,90 B 1400 8 Rheinische III. von 58 u. 60% ½ ½% 103,0 B 103,00 @ Reichsbank....-.... 5,29 | 61; " a [189,00 eb2G |139,00 bad 
9 2 —— nn Barletta 100 Lire-Loose....|—| — 32.10 G 3230 ba » Russ. B. f. ausw. H. 8.18 0 101 55.00 5 56,00 2@ 
E FE Braunsehw. 30 Thir-Loose.|—| — | 840 be 40 bs Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. [Sächsische Bank | 3% & ½ 1 8 176 B 
- nenn nn her de —— Bukarester Loose - —.—. | 42,50 > . . 16, F 2 
ER Deutsche Reiche-Anleihe . 2, 1% ee Cöln-Mindener Präm.-A-8.. 25 . 8 C AK 8816 bed 6010 % |Weimarische Bank 6% ih |'8040 be 50.50 G 
12 to. to. 0. .. V a essauer St.-Präm.-Anl.....|3 44 — — 129, 8 Gehe 8 1 5 
N 5 Preuss. Console n 3 8 — 106.00 & 107,10 be Finn. @ Thir-Loose bit 2 5 5 en b2 1070 be Dax-Bodeubach 8 BER 1 I 1855 55 . — 8 WITH I 3 
BE: 5 3 no 9 och. Grunder Främ.-FPfdb. 2144 Yı 4% 108,80 bz ra FT - frei...|4 | ½ 101,70 bz 102,10 da ei den das Gese r mit dem 31. December 
2 eng ee en j 1 105 — — ® — — 2 er a se 5 II. 3½ 1 7 105.50 4 105,50 ba G n 55 4 1. in 8U.30 a 80,50 ba Ischliessenden Gesellschaften a sich die Dividenden ' 
5 — Base Obileakion.. Fa J 18476 d5 an 28 2 er * ir one. 3 ls 140,00 5 060 he Kaiser Ferdinand Nordbahn|5 1½ ½11 98,40 6 98,50 bz * pro 1886/87 und 1887/88.) 
> ee 37 ½ ½ 101.7 30 8 8 eee e 5 Kaschau- Oderberg 1 1½% 82.25 ebzG | 82,20 bz& Börsenzinsen 4% Ausnahmen überall speciell angegeben. N 
3 dto. dto. E00. 8 15 17 Io 2 —.— 8 Lübecker 50 Thir.-Loose. 3½ ½ 133,10 ba en dto. Gold.Prioritäten.|5 | 1) % 1103,50 ede [104.25 ba |Berl, grosse Pierdeb 11% 12 „ ſaage dag 1264,00 de 
Au. Neumark. Pfandbr. is] ji 10075 dag ie G  IMeining. Prümien-kfandbr.ia | Ma fing 1 jan 8 JKronprinz Rudolf... 1440 2400 28 | 1400 + fert Sockbrauerei.|6 | = 1 1110 58 140 0 
FE une dt. a 2 ER 1 1 100,80 128 101,00 928 . — bredit) ven 1888: Z I 88386 va 88 ba dto, an . Hola] 12,50 999 a 158,25 b28 12300 120 
F Schlen.landsch.prüb-Lit ah Has tum mo E e Kanne vonon.... [Hl , 4 bs best Franz. Staten chm ae, 0 %. 81,80 de | 8300 bs H Breal. Zet Fr bent % 446 80 4 68 
u . to. 0. 17 . 0. V „ml — 1278,75 278, 5 17 1 — —— — * 
— Rentenbriefe ...|& |! 10 „ 1000 8 Oldenburger 40 Thlr.-Loose)3 | ½ 14 B 131.50 bz u 15 (Golu)la is 1 101,90 ba 01.80 be dto. Oelfabrik ....| 4 Ye | 91,25 b2@ | 9140 ba 
Schl 4 ½ ½1 104, 8 104,50 ba Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855/31] 1½% 152,10 G 152,10 8 . ola) Is 1 dto. Strassenbahn.“ 51, | 6 1 187,90 B 137,99 U 
ee Imaab-Eratser en. le a en 100 5 [Oenterr. Ff. B. Eibethaib. 5 1 1 85 8 840 % [. Wagenbau-G.| ats | 5 | Ah [19000 ba [180,75 ba 
| 2 Hamburger Rente von 1878 3 1 1 28 2 tn Russ, Prüm-Anl von 1864 . 5 70% ern zn. — 2 wälskenbeng-Pardnbits ish 10 8840 8 240 G et te, 0 005 1 9240 149 6226 529 
Be Sächsische Rente von 1 vach.| 92, } dto. to. von 1866. ja ½% 1144,00 6,70 bz Süäüstsrreich; Lomb). 1 1 59,00 B 59.00 ba B et 2 0 1.5 
* Deutsche Hypotheken-Certiſleate. —— ‚Fres-Loose . tr. — Er 86 — be dio 455 ni N 0 Be 8 110 8 ——— — — 4 = 11 — — eg a > wo | 
1 11 ½% J 99,75 8 CH Nee FR . 0. ( 5 1¹ Friedrichsh. Act.-Br. 53½ | — 10 @ [805,00 be | 
D. Grunder.-Bank III. rz. 1101813] Ih 2 ' y Eisenbahn- St Prioritäten Ungar. Nordostbahn 1 4% 7895 b | 78,80 bz 1 160.00 & 16090 b 
|.) go. dito. IU 2. 11006 ill | 8975 G | 89,75 K 1 dio. die. _Gold-Pr.is % %% 04 @ som Tara, Elend. Bed 4% 4 4 25 vn 
0 80 he TR k -Pr. 7 it b.-Bed.| 41 — 139,50 b 114955 da 
PE- sch H Both iv VI 2 1 1005 8 11000 128 2.— Div. — Cours dto. Ostbahn I. Em. 5 11 1½ | 78,00 bad. | 78,25 aba Gruson- Werk 2 25 — „ 238,10 b 238.00 bad 
1 3 Deutsche Hypothek. IV. VI 77% 10300 bag [108,00 bc 1856. 1887. Ferm vom 20. | vom 90. | äto. II. Staats-Oblügat. 3 |1 ½ 102,50 ebzB 1102,60 b Äyommann Waggont ? 4 1 120 G 12280 620 
Be dto. x 11,110. 103,00 bzG 103,00 ba reslau-Warschau..| 11/5 | 1,40 | 4 | 52,10 b2& | 52,75 ba jBrest-Grajewo ............- M ½ | 88,00 ba 88,25 bz Kramsta Schles. L. 4½ — 13200 133,75 8 
* gab H othek.-Pfandbr 4 1% 11 1102,50 ba@ 102.50 b Dortm. Enschede. 445 a 101 11550 ebzB 115,50 bzB [Charkow-ASscS—W¾ Ys 15 95,00 bas | 96,40 br Lauchhammer conv. 5 |— | 1, 12100 ba 1215 ebz@ ö 
| A EIN 4 105. 4½ J 0 105,00 & 105,10 6 arienb.-Mlawka...|5 5 11 (1270 @ 112.5 dag | dto. dto. 100 Lstrl. . 5 % ½% | 96,00 b. | 96,30 d Laurahütte ½% — | 2% 108,7 b 108,40 br 
- H. Henckelsche rz; 05 4½ 1½ ½1 103,80 b 103,80 b [Ostpr. Südbahn 2 |5 1 116.80 b 11700 bad wangorod-Dombrowo 6% j ½ | 82,75 bag | 88,70 i Nord. Hiewerke. 2 | 114 | Az | 60.00 b | 65.80 ba 
| x M1 din 2 3 nz 106 A 11 1 102,30 ba& [102,30 bad Sealbahn . 3½ 5 | 2 107% b 108,40 bd Kursk-Kiew Bar. een 41h 10 erw baB | 8725 120 Oberschl. Eiben lg. e ah | 000 60 12950 iQ 
N K 2 * 1 3 Jaroslaw. . h bz 5 % ala — 1 
r e MaomubahnsStniemschethent: = a ene ie | 1 270 an 00 eG [Onpeiner Sa. 1 „ . 8 8 14255 10 
— 2 z 5 En 2 0. molens 9 „10 bz 5, Dre 143 
) 2 Ato. dio. II. u. 1. r. Ude, 1 a | 9985 ba | 90135 22 Aachen-Mastricht 7 7 49,50 B 4950 »G dto. Kursk.. — 4 16 15 78,75 bz | 79,20 ba er FA 0 1 101,75 bad 102.25 bad 
dto dto II. z. 110 4½ ½ ½% | 96,00 ba | 96,25 bz astricht. . 1%¾ % | 1 5 . ei 7 x 
| 5 N 5% 1 ½ 86,50 bu@ | 88,25 b |Dortmund-Enschede; 2½ 2% ½ | 84,00 bg | 84,75 8 | Warschau-Teres 5 % ½1 9,50 bB | 95,10 bz Schering... 20 2 | Yı 371,00 eb 372.00 & 
— ud Crr kipp! I... 110 1 % 11385 @ 1118,25 @ fjEutin-Lüb. Lit. A. 1 3415 vB | 375 , erschien 11. steuerpfl./5 N | 9940 G | 99,90 beg Ischles. Gas-A-G. 6% | 6 | Yu [106,60 nad 
Be a cl. 10000 ug [109.00 va@ |Frankf-Gäter-Eienb| 6 | 64 | 4440 48 111040.be dto. dito. II. dto. 5 1 ½ 9990 G | 99,90 da to. Kohlenwerkl0 10 | ih | 31.0 b | 31.60 ba@ 
ee Vsch. 100,00 bad [109,00 b J[Ludwgsh.-Bxbeh....| 9 3 1 0 22040 b 22% @ 440. dto.Iv. dto. s % 840 8 | 99,90 ba | Ato. Porti-Cem..|7 Jan 1 1205,00 8 1306.25 6508 
TE , 
9 1 ER, fake 1 ainz-Lu shaf..| 3½ | 4), 108,00 ba N ö I 9 0. 4½ % St.-Pr-. 2 1 N 
| dto. dito. sch. |103,00 baG |103,00 b2G 5 2% [ % Wladikawkas . 4 % ½ | 79,00 ba 79.50 b28 5 — | 1 181,50 @ 151,50 ba 
Pr. Centralb.-Or.-Pfdb. rz. 1105 | 3, 1 — 128,20, 6 1 * * 0 pr 1 183 2 1540 2 Trans kaukasische 3 ae 65,20 b 65.60 bz 9 ag 1 ih 1 101.25 bz 102.00 brd 
, —⸗T:... Me je ao mais is | 
5 G Fiederwald-Bahn 2½ 2½ | 3. 7800 bzG | 76,50 bz üditalien. (Meridionaux).. 410 ee er 
— — —.— tien-B 15 1115 11728 be 11750 6 Ostpreuss. Südbahn 0 8 1 30,15 be 102,10 bag [Califomia-Oreg, ........... 1 1 048 bag 10500 G Schl. Feuerv.-G. 20 0%%81½ 81% / | 2025 @ 2025 B h 
Pr.Hypoth.-Actien-Br.r2.120144g| 1 15 2 Welmar-Gera o lo 1 2250 6 2250 bad Gentral-Pacifſe . 6 |! ½ 112,10 ba6 112,10 ba 
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